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,2. KiiSTENFISCElEREI 
Starke 8 Auftreten von Roten TllUnen im Kattegat während 
der Fangsaison 1962 
Wi e aus einem Bericht des diinischen Fischereibiologen Dr. Bagge hervorgeht, wurden 
in der Zeit vom 29.7. bis zum 10.11.1962 auffallend große Konzentrationen von 
Thunen im östlichen Skagerrak und Kattegat, besonders östlich von Laesö,von däni-
schen Fischern angetroffen und in z.T. beachtlichen Mengen auch geangelt. Der Thun 
hielt sich in der Nähe von großen Heringsschwärmen auf. Es handelt sich um Tiere, 
die, wie die von unseren Fischern gefangenen Thune, um 250 kg schwer waren. So 
wurden 1962 allein in Skagen aus dem genannten Gebiet die folgenden, ~!engen ange-
landet: 
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Außer diesen Fängen wurden noch in den Häfen Frederikshaven, GrenR, Hundestedt, 
Gilleleje, Snekkersten, Helsingpr und Sjaellands Odde insgesamt 18 t Thune, die 
alle aus dem Kattegat stammen, angelandet. 1m Vorjahre dagegen beliefen sich 
die dänischen Gesamtanlandungen aus dem Skagerrak und Kattegat auf nur 15 t 
Thune. Besonders interessant dürfte sein, daß die meisten Thune im Kattegat in 
der Zeit vom 30.9. bis zum 27.10. gefangen wurden, also nach Abschluß der F .. ng-
saison unserer Fischer in der westlichen Nordsee. Es dürfte auch interessieren, 
daß 28 Thune in der Zeit vom 28.10. bis 10.11. gefangen wurden und einer sogar 
noch in der Woche vom 16.12. bis 22.12. So späte Thunfänge sind in der deutschen 
und norwegischen Thunfischerei bisher nicht gemacht worden. 
Die schlechten Fänge unBerer Fischer, die ausnahmslos auf ihren herkömmlichen 
Fangplätzen im westlichen Teil der mittleren Nordsee fischten und die sich 1962 
auf nur 194 t (= 733 Stück) beliefen, erklären sich wahrscheinlich wenigstens 
teilweise d .. raus, daß Teile des Thunbestandes ihr Wanderziel im J .. hre 1962 än-
derten. Es ist durchaus möglich, daß sich der Thun auch in der kommenden Fang-
saison ähnlich verhält. Deswegen wird den Thunanglern dringend empfohlen, auch 
das Skagerrak- und Kattegatgebiet in der fraglichen Zeit möglicherweise durch 
Entsendung von 1 - 2 Kuttern nach dorthin unter Beobachtung zu halten. Die Be-
nachrichtigung der Fangflotte über das dortige Auftreten von Tbunen könnte u.U. 
auch durch die in diesem Gebiet tätigen deutschen Kaisergranatfischer erfolgen. 
Außerdem beabsichtigt das Institut für Kiisten- und Binnenfischerei, engen Kon-
takt zu den im Kat,tegat in d.er fraglichen Zeit tätigen deutschen Sportfischern 
zu haI i,en mi·t dem Ziel, eventuell von dort gemel dete Thunfiinge sofort an die 
zuständigen Fi schercivercine weiterzllmelden. 
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